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Gehen Sie zu Text 4 (S. 11 f.) und überprüfen Sie die unten angeführten Vorschläge für die 
Formulierung des Textthemas! 
 Was erscheint Ihnen passend, was nicht? Begründen Sie Ihre Ansicht zu jedem Vor-

schlag! 
 Welcher drückt das Hauptthema aus, welcher ein Nebenthema? Stellen Sie den Zu-

sammenhang zwischen Hauptthema und Nebenthemen dar! 

 

DAS THEMA EINES SACHTEXTES INFO-BOX 
 
Als Thema eines Texts bezeichnet man den Kern der Textaus-
sage; es ist die Antwort auf die Frage „Worum geht es?“ und 
die kürzestmögliche Formulierung des Textinhalts. Diese be-
steht gewöhnlich aus einer Wortgruppe, seltener aus einem 
kurzen Satz. Ein Text kann ein Hauptthema und Nebenthe-
men haben. 
Der Inhalt eines Texts dagegen ist das, was über das Thema 
ausgesagt wird. 

Zu Modul 1: 

Zu Seite 14 (ein Extra-Kapitel): 

Dem Thema auf der Spur 
 
Zentral für das Gesamtverständnis 
eines Texts ist es, dass man sein 
Thema erfasst. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Text „Was wir so alles brauchen ... oder auch nicht“ geht es um … 

a) den Klimawandel. 
b) den Ausstieg aus fossilen Energieträgern. 
c) die Notwendigkeit, unseren Lebensstil 

zugunsten des Klimas zu verändern. 
d) den Zusammenhang zwischen unseren 

Bedürfnissen, dem Schutz des Planeten 
und einer gerechteren Welt. 

e) die Wirkungslosigkeit aktueller Klima-
schutz-Maßnahmen. 

f) den global betrachtet ungerechten 
Verbrauch von Ressourcen. 

g) die Bedeutung des Ökologischen Fuß-
abdrucks. 

h) die Veränderung der Bedürfnisse der 
Menschen

DAS THEMA ERMITTELN SO GEHT’S! 
Bei informierenden Texten ist es gewöhnlich einfacher, das Thema zu ermitteln, weil dieses bereits in 
der Überschrift erscheint; in meinungsorientierten Texten ist es manchmal nicht so offensichtlich. 
Schritt 1: Anhaltspunkte finden 
Beachten Sie 

 Überschriften und Lead, 
 Anfang und Ende des Texts, 
 Schlüsselwörter, 
 Ihre eignen Zwischenüberschriften und Fragen! 

Schritt 2: Das Thema formulieren 
Wenn Sie das Thema formulieren, müssen Sie 

 so weit abstrahieren, dass der Textinhalt zur Gänze erfasst wird. 
 so wenig abstrahieren, dass nicht mehr als der Textinhalt erfasst wird. Textthemen lassen sich 

gewöhnlich genauer als mit nur einem Wort ausdrücken. „In diesem Text geht es um die Tole-
ranz“ lässt sich vielleicht exakter ausdrücken durch „In diesem Text geht es um die fehlende 
Toleranz im Zusammenleben von Menschen unterschiedlicher ethnischer Herkunft“. 

Wenn Sie in einem Text mehr als ein Thema sehen, überprüfen Sie, ob es sich um Hauptthema und 
Nebenthemen handelt! Nebenthemen sind solche, die sich vom Hauptthema ableiten lassen. 
Schritt 3: Überprüfen Sie zuletzt, ob das von Ihnen formulierte Thema 

 zur Funktion des Texts, 
 zur Kommunikationssituation, 
 zu Überschrift, Lead, Anfang und Ende des Texts 
passt. 


